
Das Fliegen
entspringt wohl der angeborenen Feder
und jeder Wille
wird dich somit nicht in die Lüfte tragen.

Doch verzweifle nicht,
es endet alles irdische Leiden,
Nirwana ist sicher,
denn dort ist nichts!
und aller Friede
ist bloßer Tod.

Denn kein Mensch verdient,
ewig zu leben,
kein Mensch sollte verdienen, 
was anderen verwehrt bleibt,
doch alle Schönheit von heute
ist eh der Staub von Morgen.


Fürchte dich nicht,
der Morgen wird kommen
und zwischen Alltagsgeschrei
wird dir schon vergehen,
das allabendliche Zweifeln
am so einfachen Leben.

Diskutieren Sie hier online mit!
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Nachtflug
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